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Ata Anzeigen. golgende neue An-
zeign erscheine in der heutigen ?Staats-
Zeitung", auf eiche wir unsere Leser aufmerl-

Spezi. l Noiz-Eonrad Miller.
Deueicher Notar?Jodn Rader.
irchltchWni'ige-Ps. v.>e-n,!d.
Anzeigt und Empfehlung-Dr. Schtrssrr.
Neue Lagerdler Brauerri-A E.Reichmann.
Neue Zdleiderstosse-gerdinaiid Engel.
Ecmt Proilamation-Scheriff Heilte.

Govervor Wcary hat Andrew g.

Russelvon Danville an der Stelle de liiiz-
lich erstorbenen Peter I. HugheS als

HtlsS-Richter t.Vnanrialo juelz-u) angestellt.

Dir Pferte-ikpidemir, ist in letzter

Mehr" dnndert Pseede und Maulesel sind
erlrankt, und noch ist dao Uedel im Wachsen.

ViAnschlag am Parlon-Engiue Hau
fordert die Mitglieder der jseuirioinpagnle

st h deim ersten Alarmzeiche vollzählig zu ver-
saaimiln, da die Epidemie alle Pscide dienst-
nsahig gemacht habe und die Eompagnle die

Engine edintuaiiter selbst zu ,i den haben erde.

Thirrquälcrci. -Ein brutaler Schwär-
zer. Namens stlltr Watl.r, der seine Maul-

esel mit dem schweren Ente seinrr Peitsch- eint-

geniale über den Kopf schlug wurte auf Anz-i-

Die lZlalefiicr>Tlii!ckc -Die ei-

seinen Nagen und Tragdäntee der Eisenbahn.
Urbeibriillung a Sial-stroße, wuite ietzlen
Sonntag Beimiltags unter einem zirmiich de-

Kols im Kanal.?Vorletzlen Mlilwoch
um w Übe Vorm-ilagS lam in Zug von Ei'

der sich al dem Zuge d-s,-d ( Angestellter

und grtrochcn. Eist nach Ablasst trs Was-

Famoser Gorsieiisast.?Die Vraiic

So entging vorletzten Dienstag die Galtin
unseres Sinti MayorS MrS. M aeivnßer-

daß Hr. Dr. Fr, v. Ba de n seit, Pastor der

er Mitte scheiden sieht.

werken irr der Ersten Ward, brach letzten

Dasselbe entstand i der Gegend der Westick

Zwei Dampffeuirspritzr, tie Parton und die
Hope mit den betr. Feuer Sompagnien waren

sich g'g'iffrn hattc. Die fünf oder sechs Hu-
dert bei den L. Eisenwerken beschäftigten Arbei-

l-75,090,?der Schaden ungefähr §lOO,OOO.
Die Eigenthümer sollen noch unenlschieten sei,

Nock etwas über den AllHallotv
<kve" !?Die Scherze, in welchen sich ?Jung

Amerika" an jenem Abende gewöhnlich ergeht
und ergötz, fanden auch Heuer wieder allenthal-
ben, mehr oder minder statt, und dabei lief
Manches mitunter, was über den erlaubten
Scherz hinausgeht, z. B. mit Steinen die Fen-
ster einwerfen, hohe, hölzerne Stufen oder viel-
mehr kleine Treppen von 3,7, 5 Stufe von

denHauSlHüren wegzuschleppen, daß Irgend Je-
mand, der achtlos und ahnungslos aus dem

salen an North Oueenflraße, nördlich von
Pennsyl. R. R. Depo, fing zu ?fighten" an
warf den großen Ofen im Zimmer um, iht
in 3 Stücke Zerbrechend, daß die brennendti
Kohlen umherflogen, und das Haus Feuer fing
Dem Ausbruch einer wirklichen FeuerSdrun
wurde noch rechtzeitig durch rasches Neberfluthe
der Dielen und Wände mit Wasser vorgeteug
AIein Polizist bald daraus erschien, waren di
Kerle bereit ertustet. ?Spaß ist Spaß, ab,

Häuser anzünden grh doch etwas über de
Spaß hinaus!

Di Pferd ueb.-Li jetzt ts
noch lein Soll er Pf-ede - llnfluenza'
hier vorgekommen. Die Besitzer von Pferde,

sind sehr vorsichtig und dehallen ihre Thiere s,
diel al möglich in dm Ställen. Die verschie-
denen Eisendahn Eompagnieen Hoden alle er

denklichen 80-sichlSmaßregrin getroffen, un

gi-r Eisendahn Eo, welche in ihren Släller

resp. t9t>, 27t> und ?<! Pferde Hai, sandle eine,

iüchligen Ncßarzl nach tzlew Zjorl, um die Sem
che zu slutlien, und seil dessen Nuetkehr werd
die Stalle laglich geweißi ad Näucherunge

Mehrere seine Pferde, welche in Phil-
adelphia standen, sind ach dem Westen geschick

orten und anteee, ?Woldsmtih Maid" unt

?Lue,." eich sich grgtuwärlig in Saeramen-

lo, Sai., destndrn, werden tori dletben, di die

Notiz.?Wir glauden jenen unserer höchst
erehiliche und wohlgeneiglen Leser, eiche ei-

ne Vervollständigung ihrer Garderobe für die
kältere, jetzi eintrelende'.dahriözeil deabsichtigen,

elnen Dirnst zu erweisen, wen wir sie aus die

Heren Schneidermeister Ferdinand E ri-

ll e I (Ro. tZAI Drille Sirasie nahe dem West
HarriSdurg Marklhause) ausnieelsam machen'

De elvrUiaiirSportern U'ird das
Liebt.>u,ztb läse .?Linter letzlenSladl-
rarhssitzuag legte de, Mapor eine Zuschrifl der

dent derselbe lud Monaich Willlanigpoil )

Hr Pcler Heedif idm die g e b o r sa m st e Mit-
!btlung machl, daß fall tie ij>a Bill von der

Stadt lchl di zum k.Rovemlee dezahil ist,

TLrighlvvrUc. Da neue Dampsbooi

hen. E Hai vi) guß ldiillange und eine Ma-

chine von Pseidilrast. Alle am Rumpfe
st vou Eisen. Da ist ein ander Ding, al

i'gt.

Detsch-AierikanisehcS<?ouvdr-

Knapphril der Form rigencn AuSsühriichkeit,

Nähmaschine, Nachdruck, N a st,
Nashvil I e, Ht a thc z, undNalurali-

der Wortlaut des zwischen drn Ver, Staate
und Preußen am 22. gedr. 1808 abgeschlosse-
nen NaturaiisalionS - Vertrages beigcdruckt ist.
Von sonstigen Mittheilungen sind die 5 und 7j
Seite umfassenden Arbeiten übe, Napoleon
I. und Napoleon 111., serner die Artikel
Nassau, R a I io n a l ö I o no m le, Na-

Aednlichrs gilt vo den Artikeln Nah Unga-
rn i II I I, MylhuS und Mphologie.

Schrecklicher Unglücksfall. AIS

vorletz! Montag die Herrn Enoch Batzcr und

tzer sprang heraus, Scliler ihm ach. Dee
Letztere trat sedl uud fiel den Hügel seitwärts
von der S teaße, etwa 10 guü tief hinab. Die
Ladies blieben im Wagen! da Pserd fuhr
fort rückwärts zu gehn, bis es sammt dem Wa-
gen und seinem ganzen Inhalt In den Abgrund
hinabstürzte. Miß Schmidt wurde so schwer
verletzt, daß ma au therm Auskommru zwei-
felt. Sie wurde nach Haust (VrownSlown)
grbracht. Meß Gunkel erlitt einen Beinbruch,
und wurde nach dem Hanse eines Verwandele

Selbstmord durch Eist.?Am vor-

letzten Donnerstag kam in stark gebautcrMann-

Worth House" in Erle, (Pa.) als Gast an. Er

rtsiistiiile sich als ?L. Patterson, von Balli-

Eindrechen gelang, Man fand ihn auf seinem
Bett liegen in betäubtem Zustand. Alle mög-

liche wurde versucht ihn zu wecken, jedoch ohne

ner Betäubung erwtckten. Er gab an, daß er
in No, 105, West End, Baltimore, gewohnt

habe. Ilm I Uhr am Montag Morgen hauch-
te er sein Letzte, i

iiberlegi war, da die in den Kleidern des Ver-
storbene befindlichen Namenszeichen sorgsällig

unkennilich gemacht morden waren. Nach ei-
ner Unterreduug, die er Tag zuvor mit einem

Herrn im Hotel hatte, zu schließen, war er in
Talisornien sehr gut bekannt.

Am Dienstag fand seine Beerdigung statt
und da er zu. Zeit seine Todes nur §38.00
hei sich hatte, bezahlten etliche junge Amerika-
ner, Wriedel ihm logirten, sämmtliche Beer-

Todesfälle.? Hr. Ehristian Kausen,
der älteste Mann in Libanon aounty, ist am
letzten geeltag gestorben. Er wurde 97 lah-
r alt.

Lowle Reuigkeiten.
LancaSter, Pa.
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dem Susguehannab. Hunderttausende Werth
an Brettern wird in den nächste lagen hin-

Knten Appetit!-wir hören, daß
ISO Pple-Dumplings für da Dinner der

Normalschule zu MillerSville. Lankaste,Sounl,

bestellt find.
Dee groß Massriiversanimluiig

und Parade sammt Fackelzug, wel-

der inLankastei veranstalteten, soll ein jämmer-

licheS Schauspiel gewesen sein. Buben und

Männer, schwarzr ad weiße Nigger, und Mu-
sildanden von beiden Farben mitgerechnet, wa-

ren noch keine !>B Theilnehmer dabel. Von

diesen war, ebe noch der Zug die Hälfte des
Weg'S passt,l halte, die größer Hälfte davon-

gelaufen. Häuserdeleuchlung und Feuerwerke
waren dürftig. Begeisterung - '.-Gehen et-

wa dle Grecnback schon aus, der habt Ihr
sie Euch bis zum I>. November aufgehoben?

Segnungen des KohlruölS.?Mrs
DavtdEvai> s von Martelta wollte ihrer-

eiue Kohienöhl-Lampe auszusüllen, wahrend der

Docht noch brannte. Die Lampe rrplodtrte

natürlich, wie gewöhnlich, un das brennende

Ohl ergoß sich übrr die Mutter und das noch
kein volle Jahre alte Ktnd, welches sie anf dem
Ann hatte. Das Kind wurde in schauderhaf-

ScltsamcLlebhaberel.? DtePaetser

lauste sie den Gtmpeln da Meier zu S Francs,

kichen Wirlsanileit dieses Talismans. Dee

habt, vestaufle jährlich IS.tON iBM>

Die Rüllionärs-Tochtcr und der
Kuischcr.

Wir theilte seiner Zeit eine höchst interes-

Lyuden die 11jährige Tochirr Ella des Millio-

Ehefrau in ihrer kindlichen Naivetät die Ge-
schichte srlbst ausgeplaudert und wie der Papa

man ieine andrre Phase getreten und die Sa-
che stehen jetzt, wie die ?111. SlSztg." von
Samstag mittheilt, so:

weil trr Hcirathsschein durch einen falschen
Eid über das Alte des Matchen erlangt wur-
de, da allerdings ein Betrug gegen den Eoun-

Der Ausgang de Prozesse ist im höchsten

schlagen, und ebenso muß Hrn. Hancock der ge-

sunde Menschenverstand sagen, daß nach Allem,
was in die Oeffentiichkeil gedrungen und was

ich wohl auch haben." Bekanntlich antwortete

er! ?Wenn wir erst verheirathet sind, so sollst
Du solch' ein Hau haben." Und so kam die

einem Schwiegersohn gekommene Hancock recht
tief in die Tasche greifen müssen, au der Prai-

sen und es dem glücklichen jungen Paar als
Morgengabe grben. Denn was hilft ihm alles

Toben und Aergern. Wie dem Röschen in den

der Schwiegerpapa sich nur entschließt, ihm in

sich Alle so gestalten, daß er sich selbst noch
überzeugt, daß seine Tochter nicht so schlecht
?gefahren" ist. Dafür aber ist sie auch eine

Kutscherfrau.
Nachschrift. Seitdem hat Hr. Hancock

sich entschlossen, auch noch im Obergerichte sei
Heil zu versuchen. Dort kann der Prozeß erst
im nächsten Sept. zur Verhandlung kommen.

auch getrennt von ihre Mann, immerhin
grau Lynden. Die gestern in der Stadt ver-
breitete Nachricht, daß sie zu ihrem Manne
gegangen und ihm Mittag da Essen nach
de Droschkenstande gebracht habe, beruh auf
einem schlechten Witze."

(kdlcago blübt widr auf. Di-
?III Staaiozellung ' schreidl- Die Vrrme>

geuer wird auf Grunv rre Ermittlungen, w.l-

ch bei der Zusammenstellung de neuenA'res-
buchi stailgrfundin haben, aus 7ö,1>00 geschätzt,

so daß dir Ä,sammt,ahl ntcht eil von jvtt.iM

entsernt sein lid.?Der Handel Ehieago ha,

einen dir kühnsten Erwartung übertreffend,
Aufschwung genommen. In dem einzigen Ar-

tikel de Schweinrhande l ist derUnrsatz
während drr l 2 Monate seit dem g-uer um Irl

Prozent großer gewesen, als in den vorherge-

hende t 2 Monate und großer, al der von

Etneinnali, St. Loui und LouiSvtlle zrrsam-
mengenommen. (Und außer di Schweine-
Handel gibt S auch och antrrn Handll in
Ehirago). Dir Wiedererstehung Shicago'S,

da rasche Aufblühen der Stadl und die bei-

spiellose Enrrgie, mit der die Ehiragoir der

Raudeil de Winter und drr bittersten Noth
zum Troß unermüdlich vorwärts schritt und

binnen einer so kurzen Spanne Zeit Unglaub-

liche zu Stande brachten, ist ersiiulich. Der

Wl-deiausbau de zefft-rle Ehirago Ist ein

Glanipunkt in der Geschichte de gesummten

amerikanischen Volke, denn so groß da Un-
glück war, da dle Bewohner der Gartenstadt
betroffen, so allgemein war die Hilse, so aufop-

fernd die Thcilnabmr, mit der alle Städte
Amerika' der von, Schicksal gebeugten Schwe-
strrstatt entgegen kamen.

vielmehr Adstinrnzgrsrtzvo nun an entschieden
in rast trete. S lst schon wahr, in unk-
nee Mann taucht nicht im BüSniß, und auch
nicht in lre Haushaltung. Auch lst schlichter
verfälschter Schnapp (Lourbon, Vrar.dp u.
dgl.) wahre Gift für die Menschheit; aber

auch da ha,intose ?Lager" und den unver-

Abstincnz o er vurltanischen Enthaltsamkeit zu

auszuschütten, ist-Wassristmpilei.

Muster von Deutlichkeit. -Hiclmit

Rew-?iork.
stiel lstorl, 2i, Ollober. Ein gewisser

Dr. Will wurde gestern wegen schlechler ärztli-
cher Behandlung eines Kindes, wodurch dassel-
be eine Hand rrlor zu sM,<> Schatenersatz
erurlheilt.

Lp schuldig, de Ossirer Donahue i betrun-
kenem Zustande mit einem Knüttel, ader ohne
TöotungSabsichi, geschlagen zu haben. Er de-
hauplete, nur einen Schlag versetzt zuhaben,
worauf ein anderer Rausboid Namen Denvar

so lange den Osficer schlug, bis der Knüttel zer-
brach. Auch Andcre noch haben den Simorde-
len mit glaschen und Steinen mißhandeit. Die
lurp erkannte Rogers des Morde im ersten
Grade schuldig und Richter Gildcii verurthell-
te ihn zum Tode durch den Strang am 0. De-
zember. Der Anwalt des Vrrurlheiiten wird
auf einen inen Prozeß antrage.

William M. Tweed üderllifeeie sich heute
Morgen um Haid elf Uhr dem Sheriff und
stellte §5OOO Bürgschaft sür jede cur Anklage.

deweisen.voeauSgesrtzt man verspricht ihm (dem
Schreit,r), ihn nicht an andere Staaten aus-
zuliefern und eine Belohnung von §5OOO.

Der Prozeß gegen Polizeichef MeWilliasm
von Jersey Eily und Deieelive Dryle wegen
deren angedlichen Betheiligung an der Berau-
bung der Jersey Eily Bank, hat heule in Hud-
son Eounty begonnen. Dernän, einer der

Räuber, sagle als Zeuge aus, daß McWilllamS
ihn in dieser Stadt getroffen und ihm miige-
Ihciit habe, daß sich zwei Millionen Dollar
in der Bank befänden und daß er süe 20 Pro
zent Antheil am Raube gewillt sei, die Hand-
srsselii den Räubern so anzulegen, baß diese
jene leicht abstreifen und srlbst das Wille suchen
lönnien. Dee Prozeß hat große Aufregung

Rew Vor, 23. Ott. Mayor Hall reschien
heule ganz unerwaetet vor bei Geeichte für
?Oye, u. Teiminir" und sagte, er sri on dem

seine Bürgschaft zu erneuern habe. Dee Dt-
striktSanwalt stellte die BürgschasiSsummc aus
§5OOO fest. Mapor Hall sagte, er wünsche
baldigst prozessirt zu werden, worauf ihn der
DistriklSanwait aufforderte zu plaloieen, Hr.
Hall ptaidlrte hierauf, ?nichl schuldig." Der
Assistent de DiftriitSanwalteS verlangte eine
eitere Verzögerung, Mapor Hall sprach jedoch
den Wunsch aus, daß der Prozeß fortgesitz
werde, was auch geschah, worauf Hr. Peckbam
die Eröffnungsrede hielt. Der Fall wird mor-
gen fortgesetzt werden,

Der Fall de ThoS. Fielt uede heute in
demselben Gerichte aufgerufen. Der Angl
klagte war nicht erschienen, und srin Veethei z
diger erklärte, n sei außer Stande, seinen llll-
enten zurStllle zu schassen. Der Distrikts-
walt war der Anficht, die Bürgschaft für ver-
fallen zu erklären, meinte aber, man s-lle den
Bärgen noch 30 Tage Zeit lassen, vielleicht, laß
sie bis dahin ihre Mann stellen konnten.

Der Antrag von Tweed s Anwalt, die An-
klage vor dem Gericht für ?Oyer u. Terminer"
niederzuschlagen, weil sie von der den Geneeal-
Asfisen vorliegenden abweiche, wurde verworfen.

Wm, M. Tweed lieferte sich heute Morgen
jllUhr dem Schertff aus. Von dem Berich-
te für ?Oyer u. Trrminer", begab ei sich nach
dem Büreau des DlstriktSanwalteS und ga
?SVOO Bürgschaft für jede Anklage. E>
nry u. A. B. SandS sind seine Bürge.

Der Anwalt vo StokeS beantragte heute
daß sein Slient während des jetzigen Termins
der ilourt of Oyer und Terminer prozessirt

schieden Reform - Organisationen anzuneh-
men. Er sagt, daß diese Nomiuation ihm kei-
neneue Ehre bringt, weil er schon früher da
Amt bekleidet hat, doch ist er bereit, sich dem
Willen des Volke unterzuordnen.

Da ToinbS-Befängntß enthält jetzt nicht
weniger als 2l Gefangene, die des Morde
oder de Todtschlags angeklagt sind.

Florida.
Key West, Okt. 90, Der Dampsrr An-

traf, hat die Nachricht von dem Brande de
Dampfer ?Missouri" von der Atlantic Post-
linie übertrach!. Der Dampf gerieth äh-

dem Wege nach Havannas etwa 25 Meilen von
Abaco. Da Feuer wurde 9 Uhr Morgen in
der Vorrathskammer entdeckt und war im Nu

fort herabgelassenen Böten hat nur eine da

Land erreicht. Die in diesem Boote glücklich
an' Land gekommenen Passaglere wurden von
Abaco in einem kleinen Schooner nach Nassau
befördert. Man hat noch keine Einzelnheiten
de Unglücks erfahren und kennt nicht die Ent-
stehung de Brande. Von den Passagieren
und er Schiffsmannschaft find über 80 zu
Grunde gegangen. Nur 12 Personen haben

f sich retten können. Der Geldverlust an Schiff
nd Ladung erreicht etwa §150,000.

Vermischte Nachrichten.

Redeür Kreuz.r Schad,n getril habe, g
nehmigen wird.

dtrselde jchltes, wurde Heuer um 12 hi litt M,
im Wefängnißhose Hengerichirt. Alle Vemü-

Wa s h lsn glon, 2. Nov. Eha. lohn-

ter St. Patrick S riimisch katholischen striche
gelegt. Erzblschos Bailep hielt die Festrede.
Da alte Gebäude ist während de letzten lah-

schatzmeistrr in Nrw Zlork beauslragl, während

jedem Donnerstag > Millionen Dollar inGoid

Philad ?p hin? 31. Ott.' '

Di- Pf,be-

ben. Man glaubt tntessen, baß die Krankheit

in New Zlort, da die hiesigen Pferdeställe meist

In den Ställe de Mr. Feie an der Eher-

Dle Market Sir. Passagler Eisenbahn So,
sowie die Rare und Vinc Sie. Linie sollen

Union Linie, die 10. und 11. Str. Linie, die
13, und 15., sowie die 17. und 19, Str. Linie

Da Deutsche Hospital an der

obio.
De König Bart.-König Amadeus

von Spanien hat ein AeustersteS gethan, um sich

i er savoyischen KönigSsamille dekanntllch
eine so große Roll spielt, total abeastr. Denn
so will es baS llerernoniel von Aranjuez, und so
Ader der Liebe Müh' war umsonst selbst die

offiziellsten Berichte tonnen sich nicht verhehlen,
daß die Auffuhr! de Königs zu, TorteS-Eröff-
nung, welche an einem Sonntage durch die te-

hat. SS ist, heißt es tu Madeidee Berichten,

New-lersey.
Bordentown, 31.0kt. In der Nähe

Ne ark, 30. Okt. ES heißt, daß in East
Orange 50 Kühe an derselben Krankheit gestor-

ben sind, an welcher die Pferde leiden.

Rhodt-ZSland.
Prov > denc > 31. Okt. Einem im StaaiS-

gefängniß fitzenden Verbrecher, Namen Elisha

knebelte ihn und befreite dann einen Spießge-
sellm, Namen Williams, doch mißlangen ihm
seine Virsuche, auch noch andcre Verbrecher in

Freiheit zu setzen. Prck und William beraub-
ten de Wächter um sein Pistol, Geld und
seine Uhr; und al e 1 Uhr war, zogen sie die
Glocke, um den Bäcker aufzuwecken, wie das

Verbrecher euiflohen. Ewer der Verbrecher
war zu 0 und der andere zu 8 lahren Zucht-
hausstrafe erurtheilt.

Illin^i.
Die Temperenzseuche wüthet jetzt wieder in

oller Stärke Im Staate Illinois. Da vo
einer republikanischen Legislatur erlassene Tem-
perenzgesetz wird namentlich In Ehicago von

Parteien find darüber miißecht erbittert. All,

bin, istdielrmperrnzsrage kein Frage terßa-
tionaipvlitik. Vei der Wahl sür Staat und

l Lora! A-mter aber sollten d e veutschen stet drr

ranäle, Erguß von flüssiger Substanz, die in

den, wässerig, volllSchärse und dick lst, zäher
Schleim, der eilrrartlg oder wie Schleim und
Eiter zugleich, dtulig, säulilißarllg. übelriechend
u. s. W.ist, Bei -.deren stellt sich Trockenheit

Währender Wunsch, die Nase und den Hals zu
säubern -, v ränderte Stimme, Beklemmung in
der N-se, üdeliiechenter Athem; Adnahn e

stigeNiedergeschlagenheit; mit Kitzel verbünde,
ner Husten, Vlöesinn und Wahnsinn. Alle

diese. Der Eigenthümer von Dr. Sage's

?Eatarrh > Remedp" zahlt PbvO wenn
ihm ein Fall von llatarrh nachgewiesen lrd,

die Woile ?R. V. Pswre, !il. Pro-
prietor, Buffalo, N. Ks." auf der Außenseite de
Umschlags gedruckt sind und auch daß sich Dr.
Pierce's Portrait, Name und Adresse auf der
Regierungsstelle-,, die auf jedem Packet ist,

man de/echten WMAtthaist
"""

Briefkasten.

huppast.?Sind i'tzt eingemuster, Joseph.
L kenStow n.?Hr. Agent Weber.-Wie,

der Michel und der gritz sind durchgebrannt ?
Well, da find auch wieder Ai.ililfuisch,

Alleghen p.?Hr. Ferdinand Rößler.?
Haben Ihnen geschrieben.

Ihrßß? dr^? Hr. Louis Weinmann.?Auch
Readi g.?HH. Ritter ä- So.?Die Rech-

abgeschickt. Bis jetzt haben wir noch

?Werde Sie nächstens desuchen.
Marieita. Hrn. Agent Haas,?

da kommen riech zwei bantsrste

E^tp.^? Hr. Adam Reine-

Gelvkastett.

Dank bescheinigt werden:
David Kaisrr, Harrisbueg, §2.00
John Gastrock. do. 2.00
MrS. H. Frisch, do. 1.00
Conrad Schmidt. Marietta, 2.00
Re. E> Bauwann, East Libeeip. 2,00

John Miller. Haiifar, 2,00
Georg Gttignagei, Jersep Shore, 2.00
George Ketsee, Spring Daie. 3.00

gort Wapne, Ind.
Trenkle.9 Scherzinger, §2,00
I, G.Köbel, §2.M Wm. Rudolph, 3.00
Jodn Ricdmillrr, 2,o<i!Gottl. Brudt, 2.0
John Hoffe, 2.oolVnip Lapp, 2.00
E. Rau. IOV Gottlieh Kull, 2.00
LouiS Griedel, 0.00 EhaS, Dcgitz, 2.00
M. Heingärlircr, 2.00 John Wrlllin. 2.00
Maih. Slrodci. 2.00 Georg Egeier, 3.iX>
Ehrist. Laidlc. 2.i><> I. Ad. Schwaig, 2.00
Andreas Thirm, 21!0 Loui Rastetler, 1.00
Ulrich Slotz, 2.00 John Brunnee, 2.00
AmandeS Hep, 2 v(! Georg Gcllcet, 2.00
Georg Meyer, 2.oo,Henry Wriker, 2.00
Georg Strodri, 2 iX(P. Schmidt, 1 M
Philip M.rS, 2.lss>! S.nst Spiegel. 2.00
Hcnrp Moorel, 2 w sh,,st. Miller, 200
John Mühlfeit, 5,00 Ehr. Kaufmann, 0.00
Peter Zitzmann, 2.00 Fried. Rolf, 300
Edrist. Dierstein, 2.00 Ino. Beeniier. 2W
Louis Schröder, 2.0!LouiS Stumpp, 2.00
Georg Bcchloid, 2.00 Ludw.Hostmaper,2 00
Heni Monning, 2.00 Henry Reiter, 2.00
larob jtaag, 2.00 Goltl. Rombold, 2.00
Henry Imniell, 1.00 Adam Kenlein, 200
Ino. Trautmann, 1.00 x>. Gimbei. 1.00
Wilhelm laeob, 2.0!

Upper Sandusky. Ohio.
Aug. F. Müller. L.NGgrieh. Schäfer, 2.00
Adam Link, 2.00 Wm. Sonstien, 3.00
Jacob Keller. 1.00 Bai, Simon, 1.00
Hirnran Wißier, 2.ov!v'rv Moyer, 2.00
B. Siebenlhaler, 3.00 Jacob Schmidt, 1.00
Jolm Bimbrech, 2.00 I.Ovpinhiim, 2.00
Peter Will, 2.00 H. Herrmann, 2.00

G.Pfleiie,,r.?Bro. Rö'lle. 2.00
John Keil, 2 00 M. Blumenschein,2.i>o
Geo. Mader, 1.0!Franz Blicke. 200
Wm. 8011, 2.00 W. Donnewirlh, 1.00
Georg Krcmer. E. Donnewirih, 1.00
Phil. Hechle., Erestline. Ohio. 2 00
Job Schwerdt, do. 0.00
H. Lambert, do. 2.00
W. Hoffmann, LeeSville Ecoß RoatS, 2.50
Peter Hör, do. 2.00
Georg Daum, do. 2.00
Albert Blaßer, do. 2.00

Sprinafield, Ohio.
Mich. Schäffer, 2.00! veter Hartmann, 2.00
Val. Hörr, 2.i>o I. Haunker k 10.2.00
Wm. Bangert, 2.00 Phll. Beilstein, 2.00
Rich.Helfrich, 2.001 G. Hartmann, 2.00
Ad. Kadel. 2.00 F. Zichler, 2.00
Math. Brem, 1.00 F.W.Nmmclman, 2.00
Nie. Kalt. 3.00 Nie. Heisrich. 2.00
Geo. Schmidt, 2.00 Pete Müdlf-it, 2.00
Nie. Keichbaum. 2.00 Joachim Kalt, ck.oo
L. L. Rivver, New Brighton, 2.00
EaSpar Weitzel do. 2.00
H.Newinanii, do. 2.00
Henry Wagner, Veaver Fall, 2.00
JoS. Diemer, do. 2.00
F. W. Rohrlast, do. 2.00
In. A. Paff. do. 1.00
Baptist Nruber, do. 2.00
EhaS. Bischoffsbergcr, Freedom, 20
Geo. Miller. do. K.ltO
F. G. Benlle, do. 3.i>o
John Gräbina, Veaver, 2.00
Sam. Vischoff, do. 2.00
Henry Merz, do. 3.00

I.M. Schneider. 10.00 M. Orstnger, 2.00
PH Heingärlner, 9.00 John Weber, 2,00
Fr. Heingärlner, 2.oo.Henry Becker, 2.00
Geo. Grimingrr, 3.00 EaSpar Baiser, 2.00
Zach. Bernbari, Haudeet, 2.00
Hob Schaufele, 2.00 Ernst Endinger, 2.00
John Bechle, 1.0!

R o ch e st e r.
Henry Hbb, 2.00 Wm. Gebhard, 2.00
ein Reich, 2.oolac°b Wack, 1.00
Heist. Wack, 1.00 E. WeiSgeder, 2.00
Henry Lapp, 2.oo>Mich. Weber, 2.00
Weo. Neubert, Alderman, Pittsburg, 1.00
Sapt. 1!. Hager, do, 2.00
gidel W-IS, d°. Z W
F. Mußmann, do. 2.00
Henry Ben, do. 1.00
Silvester Hilbebrand, Allrgheny, 2.00
gerb. Mantz, d. 1.00
Christ. Jäckel, do. 2.50
LouiS Förster, do. 1.00
Geo. Gerber, do. 2.00
Philip Saul, do, b 0
Landlin Enteric, t. t.vv

Jahrestag Der Zt. Oktober t872
war der 355fte lah,el>g der Resormation.
Am Zt. O'lobtr tkrt? hat Martin L her sei-
ne berühmte 3b ?These" (Streirsätz.) an

der Kirchenthüre z Würtemderg angenagelt,

und dadurch de Padstthum de Krirg erklärt.
Der Tag wurde allenthalben in den protrstan-

tische Kirche durch Gottesdienst und Rede
gestielt.

Dt lahrszit sür Husten und Katarrh
lst un da, und Jedermann sollte sich setzt br-

beftr Mittel dagegen tft Johnson' An-
dpne Liniment. E sollt! äußerlich sowohl
als innerlich gegen alle Krankheiten dr Halse
und der Lunge angewendrt werden,

Lungenfieber, gewöhnlich, Erkältung, tla-
tarrh - Fieber und Auscheidung einer gell-
bräunlichen Malerir au der Rase bei Pferden
könne plötzlich durch reichlichen Gebrauch von
Sheridan'EavalivEondltio-
Pulver gehemm erden.

Die Warnung ist befolgt
worden.

mtiul, Höstctter'-i Mageubittercn
abzusetzen, an's Licht gebracht worden sind, hat
die iijsentllche Mitnung stch entschieden diesen
Quacksalbern und lhreu Bemischen widersetzt.
Ihre Beschäftigung Ist vorbei oder wiid es bald
sein. Wenn Licht ln die Täuschung eingelas
sen wird, schrumpst sie bald zusammen. Leute
die mlt ihrer Gesundheit spielen, indem sie un-
bekannte Mischungen gebrauchen die gar

hauplet wird, in ihrem Bereiche befindet, wer.
den gewiß noch ihre Waghalsigst bereuen
Viele haben ln diesem gaste so erfahre! aber

dem Nebel Einhalt gelhan habe. Mittlerweile
war tle Nachfrage ach der vorzüglichsten
Schutz, und WledeiherstevungS.Medlzln Ame-
rika'S noch nie so groß wie in dieser Jahreszeit.
Aua den Schilttelfieder-Distrllten de Westens,
Südwestens und Südens, lomms sie buchstäb-
lich in überwältigende Maaße, und man
kann von de Nachrichten, die aus allcn Thei-
len de Landes über die glücklichen Kuren ein-
laufen, welche es in Verdauung, und Gasten-
leiden und Verstopfung bewirk, sagen, daß lhre
Anzahl eine ungeheure ist. Ueberall scheinen
die Kraulen und Schwächliche begriffe zu
haben, wie wichtig es ist, da, was gut ist, fest-
zuhalten, und was gefälscht und gefährlich lst'
z vermeiden.

den. Hostet,'s Bitteres ist nur in glaschen

Xl/
GrafMoltke hat wie etner Meldung

aus Paris zufolge die Freunde des Maischalls
Mac Mahon bestätigen, dem letzteren dieDruc-
kdogen de zweiten Heftes de deutschk Wene-
ralstabsweiles über den Krieg von tB7>, des
die Schlacht von Weißendurg und Wörth de-
handrlt, zugesandt mit der Bitte, ihm etwaige
Unrichtigkeiten bezeichnen zu wollen. Man
kann in der Sourtoisie und Wahrheitsliebe ge-

wiß nicht weiter gehe.

Marktberichte.
parr thug, No. 7,1872.

Eier, pe Dutzend, 30 ?

Fett, per Pfd 10?12 ?

Butter, lprint), 30?10 ?

Mehl u. Futter, Retatl. Wholesale.
Beste Famllien-Mehl. §9 50 §9 0
2e Qualität do. per 81. 10 0 81
Ertra, per Bäerel, 8 50 8 00
Roageumehl, do, 700 050
Hafer, per Büschel, 15 10
Korn, (alte) d. 00
MiddlingS, per 100Pfund, 2 00
Heu, per Tonne, 28 00
Weizen, weißer, d. 1 50?1 00
Weizen, rother, do. I 50
Roggen, do. W - 75
Short, 1 5
Kleie, 1 25

Lancasttr Haulhali?g-Markt.
Lankaster, N°.7, 1872.

Bulter. per Psd. 20 25 Eeni.
Eier, per Dutzd. 28 ?3O

?

Schmalz, per Psd. 10 ?l3 ?

Hühner, geschlachtete 75 ?lOO ",
Kartoffeln, per j Pcck 8? 10 ?

Rindsirisch, per Pfd. 1t ?lO ?

Kaldfieisch, dein, Vieri! 10 ?l5 ?

Schweinefleisch, per Psd. 7 10
?

Hafer, per Sack von 38, 150 175 ?

Welschkorn, per Bush! 70 ?75 ?

Mehl- und Frucht-Markt.
Familien Mehl,P Bei 8.50
Ertra, P Barrel, 5.75
Süperfine, Ht Barrel 1.75
Weizen, (Weißer) per Busch., 1,80

? (Rother) de 1.75Roggen, per Büschel, 75
Welschlor, do 00
Hafer, do 50

leesame, per Büschel, 7.00
gl achssamen, do 1.80
Zimothysamen.per Busch 3.00
Whiskey, perGatt., 92

PittSburg. Nov. 7, 1872.
Aep fel, 51.75?z.00 per Faß.Birnen, KZ.so per B.
Pfirsiche.tl.üO?2.i<> p,r Kiste.
H eu, diesjährige 123?83.
Bult er, gewöhnliche 12?IS eis.z teste Qual

ilär 23-2-, tt.

Bttthiü""' '.W per

Eier, 22?21 et, per Dotz.
Essig, Eider >Be, Weinessig 2Sc, importwein-

essig die.
Federn, gewöhnliche öS?Sil elS.j beste Ouali-

iät 7S?B et.
Geflügel, junge Hühner öh?an et.
N, O. MolasscS, so et.; Portoric Iiet.
Rei, Earolina t et.; Rangoona s et,

Salz 7>.3i?2.i! je nach Quantität.
Wach , 3i per Ib.
Zwiebel, 13.50?.5 S per Faß.

rothen Wimer 11.05 eis.; Weißen

3 n. niedriger.
Gerste 75?85 et, je ach Qualität.
Welschkorn 52?SU ei.
Mehl. Der Markt ist fester imPreist. Früh-

jahrweiie 77.50?5.00; Winlerweizen 78.5
y.vo, bis v.d Eitra Familien. Roggen Mehl
unveräntert 75.25. Welchkornmebl 3.25 per
Faß.

Mehlfutter, Mitling 7>. ; srcond 71.-
35-Kleie 71.00.

Samen, Flach 71.80 per Bush!; Timoth
78.75.

Klcefamln 70.25?0.50 per Bush!.
Tal, B?nz et.
Sehweinestetsch, gepökelt! Schultern befle

Qualität l> et.; giwöhnttche BZ, Geltenflücke 18
eis,: guckergedeizte Schinken >0 et.

Rindfleisch, Getrocknete >0 et.
Schmalz, Ivt, ll?iit et, je ach Beipa-

A?hikey. Der Markt fest; Hlahwine 05

et. Roggen 71.50?1,75 ,i bessere Qualitäten

BihMarktbricht.
Rindvieh.-

Eitra OunlitSt 77.25-7.37.
Prima ?

..... 7,00-7.12.
Gute ?

..... 0,50 ?0.75.

Qualität .... - 75.55.

Schafe.?
"

los pfd. Schafe.... 7.25?.50p,r Sl2,
0

? 5.75-0.00 ? ?

85 ?
?

.... 5.75 ? ?

8 ? ...... 5,25-5.50 ? ?

Harrikburg Arbeiter an n
Spar-Aerein N. g. Am Dienstag
Abend, bin Sil. Okt., wird ln obigem verein
wieder Meld ersteigert. Kauflustige sind besten

Spezial-Notiz.
Die Mitglieder de . Cornplanrer-Siau-mes".

chrem a-
-r'uche, gg i?

M-nlaftAbcnd.dkn 11872,

Zonrai Millcr, P. H.

John Räber,
deutsch e r

Notar und BrrslchkriingS AfM,
Kanton, Stark Konnt, Ohl.
Die billigsten We>bset,Sidiffss,deine, V'llmach-

nach Europa, Eonnatle,

d/s^n^'^
Sonntag, dtn24sttii November, 1872,
meine Adschieds-Prrdigt balllN, und zu-gleich das dl. Stdendmadl zum letzten Mal aus-
weichen werde. Ich denutz- dltsc Gelegenhell,

r n ln

Fr. v. Baden selb,
D. D. und Pfarrer.

Anzeige vnd Empfehlung.
Dt. Schlosser,

deutschrr

Wund--Zahnarzt,
bietet achtungvollst dem geehrten Publikum sei-
ne Dienste an.

Office: Nächste Thüre ?Zum
Deutschen Gasthaus" (Gottl. Jung,) gegen-
über dem Penn'a. Bahnhof.

obigerOsfire wird gischröpst.Zäh-
ne aufgezogen, und alle

men ! auch wird hleiseldst barbirt und Haar
gedrrßt.

Harrisburg, Rovimter 7,1872.

Neue
Lagerbier - Brauerei!

Gustav (?. Neichman

betriebene Bierdraurrei in
käuflich übernommen hat. Dieielbe ist mit al-
len neueren Verbisseiungen versehen und dazueingerichtet, allen Bestellungen auf vorzügllch

Sommer- und Schankbier
innerhald nb außerhalb der Stadt vollständig
zu genügen.

In dem Wirthslokal findet ma stet frisches
Bier äur Zapf, sowie
guten Wein, BitterS, Schweizer-

uud Liuih>>rger>äse, c.
Um geneigten Zuspruch bittet achtungsvoll

Gustav E. Reichmann,
Mibdletown, Pa, November, 17. 1872 I,

Neneste Gtoffe
für

Herbst- und Wintersaifon!
den und Gönne,, sowie über-
haupt die ergebenste Anzetge.daß ich eine große
Sendung neuester Waaren,

Herbst--Winterstoffe,
brstehend au Bibers, EhangeableS, feine ein-
heimischen und importlrten Eassimie'S, feinen
Tücher und DoSkin für

Herren- und Knabeu - Auzüge,

Westen
soeben erhallen hade, weiche ich zu den billigsten
Baae-Preisen erkaufe.

Gute Arbiit, sowie Zusrledeustellung
in jeder Hinficht versprechend, bittet um geneig-
ten Zuspruch

Ferdinand Vugel,
Schneider,

No. 22U Nord Dritte Siraß.
nahe dem Wrst-HarriSbueg Maiklhausi'

Harrisburg, November 7, 1872.

Court-VrolilamaUsii.
so n, Präsident - Richttr der Eourl oi?E."n-
mon Pleas in der zwölften Gericht - Distnlt-
bestehend aus den Eounlies Lebanon.und Dan
phin, an die Achtbare I. D. Snyder,
und umm a, EssqS.,^<^ehü>fSiiöh-

phin Eounlp, anfangend^ am dritter/Montag
in November (den tdien November) 1872.

Wirt?
30. Okt.. im Jahr de HERRN "72. und im
sieben und neunzigstenlahre der Unabhängig-
keit der Vereinigten Staaten.

E. Heikel, Sheriff.
Sheriffs-Amtsstube >

Harrisburg, 30. Ott. '72. s No, 7, '72,

I'rok. 3. 1!. I'oBBUoll,

Nachricht
wird hiermit gegeten, daß eine Applikaiion an
di nächste Sitzung der Pennsylvania Legisla-
tur

lolirt Pa., mit einem Kapiiaivon
sünszig Tausend Dollars und dem Recht, da,

setde auf zweihundert Tausend Dollar m ,e-

-höhm.Scranton, Mai 2, 1872-VM,


